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Vorwort 
 

Ein norddeutscher Kirchenmusiker, der an der 
Hauptkirche St. Jacobi zu Stettin tätig und gleich-
zeitig Gymnasiallehrer war, wurde 25jährig zum 
Musikdirektor ernannt und zu Lebzeiten als Kom-
ponist und Sänger gefeiert: Johann Carl Gottfried 
Loewe (1796-1869) hinterließ ein Werk, das über 
sein bedeutendes Balladenschaffen hinausgeht. 

Loewes kirchenmusikalisches Œuvre umfasst 
neben den 18 Oratorien leider nur wenige Orgel-
werke, zu denen die Orgelsätze aus den Oratorien 
und die hier vorliegenden Choralvorspiele zählen. 

Das Orgelspiel nahm aber trotz des geringen An-
teils am kompositorischen Schaffen einen wichti-
gen Platz im Leben Loewes ein. Davon zeugt 
unter anderem sein letzter Wille, sein Herz nach 
seinem Tod nach Stettin zu bringen und dort in 
der Orgel zur letzten Ruhe zu betten. Eine Tafel 
erinnert noch heute daran. 

Sein Schüler Wandel berichtet folgendes über das 
Orgelspiel Loewes: "... ausgestattet nicht nur mit 
bedeutender technischer Fähigkeit (...), sondern 
vor allem ausgestattet mit der Fähigkeit, seelen-
voll zu spielen, hinreißend schön. Die Feinheit 
seiner künstlerischen und humanen Bildung, die 
Schönheit seiner Formen, die Zartheit seines Sin-
nes, die fast kindliche Innigkeit seines Gemütsle-
bens spiegelte sich wider in seinem Orgelspiel, 
und es ist auf das lebhafteste zu bedauern, dass 
dieser bedeutende Musiker uns nicht mit reinen 
Orgelsachen, Fugen, Präludien, Konzertstücken 
oder Sonaten für die Orgel beschenkt hat. Was 
der Komponist auf diesem Gebiete (...) hätte leis-
ten können, müssen wir leider erraten, und die 
von ihm in seinem Choralbuch veröffentlichten 
Präludien, sowie die in seinen Oratorien verein-
zelt vorkommenden Orgelsätze (...) lassen uns den 
Schluss ziehen, er hätte Großes darin leisten kön-
nen." 1 

Die erwähnten Choral-Präludien sollen mit dieser 
Ausgabe nun erstmals dem Organisten unserer 
Zeit zugänglich gemacht werden. Sie sind dem 
Musikalischen Gottesdienst entnommen, welcher 
neben der Klavier- und Generalbassschule und der 
Gesangslehre das dritte pädagogische Werk Loe-
wes darstellt. Loewe gibt hierin dem Lernenden 
"Anweisung, für alles das, was in der Evangeli-
schen Kirche von Kantoren und Organisten ver-
langt  

 

 

                                                 
1 Wandel, Georg, Johann Karl Gottfried Löwe, in: Georg 
Wandel, Studien und Charakteristiken, Anklam 1888, S. 
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wird." Gleichzeitig enthält dieses Werk eine 
Sammlung von Vorspielen mit Kompositionen 
von J. S. Bach, Gallermann, Kirnberger, Oley und 
Loewe; außerdem ein Vollständiges Choralbuch 
mit Chorälen, deren Harmonisation nebst dazuge-
hörigen Zwischenspielen ebenfalls von Loewe 
stammen. 

Eine Ablichtung des Musikalischen Gottesdienstes 
aus dem Nachlass Loewes wurde dem Herausge-
ber freundlicherweise vom Musikwissenschaftli-
chen Seminar der Rheinischen Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn zur Verfügung ge-
stellt. Dr. Reinhold Dusella gebührt Dank dafür. 

Die Reihenfolge der Stücke ist im Original nach 
Tonarten geordnet. In dieser Ausgabe wurde eine 
alphabetische Abfolge gewählt, da die pädagogi-
sche Absicht Loewes, auf die leichten Tonarten 
und einfacheren Stücke die schwereren folgen zu 
lassen, hier keinen Sinn macht. Um eine praxisna-
he Ausgabe zu ermöglichen, wurde ein Teil der 
Vorspiele in die Tonart des entsprechenden Liedes 
im Evangelischen Gesangbuch (EG) transponiert. 
Dem anwendungsorientierten Gedanken Loewes 
entsprechend sind im Inhaltsverzeichnis dieses 
Heftes für die Vorspiele die Lied-Nummern der 
im Evangelischen Gesangbuch und im Gotteslob 
(GL) enthaltenen Choräle aufgeführt. Offensicht-
liche Fehler in der Vorlage wurden stillschwei-
gend korrigiert. 

Die Notation erfolgt im Original auf zwei Syste-
men mit Pedal-Hinweisen. Hier wurde zugunsten 
einer übersichtlicheren Lesart eine Notation auf 
drei Systemen bevorzugt. 

Dem Orgelspieler sei mit den zwanzig vorliegen-
den Choralvorspielen Loewes sowohl Musik für 
den Gottesdienst als auch Anregung zur Improvi-
sation eigener Vorspiele an die Hand gegeben. 
Loewe selbst schreibt im Musikalischen Gottes-
dienst zu den Vorspielen: "Es folgen nun mehrere 
Präludien bedeutender Gattung, als Muster für 
die Choräle gesammelt, deren geschickte Ausfüh-
rung einem Organisten schon Ehre machen, und 
deren Stil ihm gleichsam ein Wegweiser sein soll, 
wie große Meister dergleichen Arbeiten nach 
folgenden höheren kontrapunktischen Formen zu 
fertigen lassen." 2 

Bad Oldesloe, im Juli 1995  Henning Münther

                                                 
2 Loewe, Carl, Musikalischer Gottesdienst, Stettin o. J., S. 
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